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I adventstiden er der som altid mini-
koncerter med advents- og julemusik og 
efterfølgende orgeldemonstration ved 
kirkens organist hver lørdag. Det bliver 

Lørdag d. 28. november kl. 12.00 

Lørdag d. 5. december kl. 12.00 

Lørdag d. 12. december kl. 12.00 

Her bliver der lejlighed til at kigge 
nærmere på ”instrumenternes 
dronning”, som orglet fra gammel tid 
bliver kaldt. Se ind bag de lukkede døre 
og oplev det smukke og komplicerede 
indre med piber, trækstænger og 
blæsebælge, og hør om orglets historie 
og mekanik. 

Onsdag d. 16. december kl. 19.30 
er der julekoncert med Reformert Kirkes 
koncertkor. I år samarbejder vi med so-
pranen Eva Trudsø, alten Annett Blach-
Jørgensen, pianisten Henning Nielsen, 
organisten Niels Henrik Jessen og en 
gruppe dygtige amatørstrygere. På 
programmet står to kantater af Buxte-
hude, ”Das neugeborne Kindelein” og 
”In dulci Jubilo”, samt uddrag fra Gloria-
afsnittet af Rossinis ”Petite Messe 
Solennelle”. Desuden synger koret en 
gruppe af de populære engelske 
Christmas Carols. Niels Henrik Jessen 
vil spille en orgelsolo, og der sluttes 
som altid af med Anders Öhrvalls 
arrangement af ”Dejlig er jorden”. 

Søndag d. 7. februar 2010 kl. 15.00  
kommer så den længe forberedte, 
samlede opførelse af Gioachino 
Rossinis ”Petite Messe Solennelle”, 
hvor kirkens kor synger sammen med 
Gribskovkoret. Vi har arbejdet i mere 
end et år på indstuderingen af dette 

værk, som den store operakomponist 
Rossini skrev i sine sidste leveår efter 
mange års kompositorisk tavshed og 
spøgefuldt kaldte sin ”alderdomssynd”. 
På trods af navnet er messen slet ikke 
lille, og musikken bærer ikke spor af 
alderdomssvækkelse. Tværtimod er det 
halvanden time lange værk fyldt af 
sprælske arier og ensembler for solister 
og kor, og der er to store korfugaer, 
som går over stok og sten og viser, at 
komponisten til ”Barberen i Sevilla” ikke 
stod tilbage for Johann Sebastian Bach, 
når det gælder de klassiske 
kontrapunktiske lærdomme. I sit forord 
til partituret skriver Rossini: ”Kære 
Gud – voilà, nu er min stakkels lille 
messe sluttet. En smule viden, en 
smule hjerte, det er det hele. Vær priset 
og giv mig adgang til Paradis.” 

De fire virtuose solopartier synges af 
sopranen Eva Trudsø, alten Annett 
Bloch-Jørgensen, tenoren Lars Bo 
Ravnbak og bassen Henrik Lund Peter-
sen. Akkompagnementet udgøres af de 
to instrumenter flygel og harmonium, 
her spillet af pianisten Henning Nielsen 
og harmoniumspilleren Torkil Steinaa. 
Dirigent for koret er Mikael Garnæs. På 
grund af udgifterne til fire professionelle 
sangsolister samt leje af flygel og 
harmonium vil der blive taget en entre 
på kr. 50 til denne koncert. 

Foruden koncerten i Reformert Kirke 
opfører vi Rossinis messe fire gange i 
andre kirker: søndag d. 3. januar kl. 15 
Søborg Kirke (Nordsjælland), søndag d. 
21. februar Taastrup Nykirke, søndag d. 
28. februar Kastrup Kirke, onsdag d. 24. 
marts kl. 19.00 Helsingør Domkirke.  

Mikael Garnæs 
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artigkeit unserer Kleider gefesselt ist? 
Viele Leute geben ja alle ihre Sinne 
dem Genuss dermaßen hin, dass ihr 
Herz davon erdrückt zu Boden liegt. 
Viele haben an Marmor oder Gold oder 
Gemälden solches Vergnügen, dass 
sie gleichsam selber zu Marmor wer-
den“ (Institutio III 10,3) 

Der Umgang mit Fremden 

Calvin hatte selbst als Franzose in der 
Schweiz Zuflucht gefunden. Die Glau-
bensflüchtlinge aus Frankreich hatten 
innerhalb weniger Jahre die Zahl der 
Einwohner Genfs verdoppelt. In dieser 
Situation predigte Calvin: „Daher müs-
sen wir zusammen leben in einer Fami-
lie von Brüdern und Schwestern, wel-
che Christus mit seinem Blut begründet 
hat. Und mit jeder Feindschaft [,die uns 
entgegentritt,] gibt er uns die Gelegen-
heit, damit der Feindschaft zu widerste-
hen.“ (zitiert nach E. Busch) 

Auch ohne Gesetze Gutes tun 

Gottes Gesetz fordert uns Menschen 
mehr ab als nur die Einhaltung der 
staatlichen Gesetze. Calvin nennt das 
die „selbst auferlegte Billigkeit“, dass 
man sich in allen Situationen so ver-
hält, wie man selbst gerne behandelt 
werden möchtet. Zum Beispiel hielt er 
die Arbeitgeber in Genf an, ihre Ange-
stellten, menschlich zu behandeln und 
nicht um ihren Lohn betrügen – auch 
wenn es zur damaligen Zeit noch kein 
Arbeitsschutzgesetz gab. „Wenn also 
einer einen andern in seinem Dienste 
zu stehen hat, so soll er sich fragen: 

Wenn ich an seiner Stelle stünde, wie 
wollte ich behandelt werden? Ich wollte 
doch, das man mich ertrüge, wie ich 
bin.“ (Predigt zu 5. Mose 15,11-15, 30. 
Oktober 1555) 

Jede Gelegenheit zur Wohltat  
ergreifen 

In Predigten wandte sich Calvin immer 
wieder auch mahnend an städtische 
Behörden: Sie sollten ihre Verantwor-
tung für das soziale Wohlergehen der 
Einwohner wahrnehmen und dafür sor-
gen, dass „unter den Menschen 
Menschlichkeit bestehenbleibt“  
(Institutio IV 20,3).  

Keine Ausreden! 

Wenn es nach Calvin geht, sollte uns 
allen daran gelegen sein, Tag für Tag 
ein „Stücklein“ auf dem „Weg des 
Herrn“ weiterzukommen: „Wir sollen al-
so rasch aufhören, mit Ausflüchten un-
sere Hände in Unschuld zu waschen, 
und ja nicht sagen: Oh, ich kann nicht 
so viel tun, wie man für gut findet. Wir 
sollen uns nicht so verhalten wie die, 
die immer Ausreden haben, wenn man 
vom Almosen spricht, sodass es 
scheint, man müsse sie vors Richtbeil 
zerren, damit sie endlich ihren Geld-
beutel öffnen.“ – „Wir bleiben immer 
schuldig, wenn wir die Gelegenheit zur 
Wohltat nicht ergreifen.“ (Institutio 
III,6,5; Predigt zu 5. Mose 15,11-15) 

„Barbara Schenck und Georg Rieger 

F�L
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Gott will Gleichheit zwischen den Menschen 

"Gott will, dass ein Verhältnis und eine Gleichheit zwischen uns besteht, d.h. 
dass jeder mit dem Nötigen zu versorgen ist entsprechend dem Umfang seiner 
Mittel, so dass niemand zu viel und niemand zu wenig hat." 
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Vor dem Hintergrund der Banken- 
und Wirtschaftskrise bekommen 
die Vorstellungen von Johannes 
Calvin zur Wirtschaftsethik eine 
ganz besondere Brisanz. Aber auch 
der Umgang mit Fremden und die 
Würde des Menschen haben bei 
ihm einen hohen Stellenwert. 

„Das Wort Gottes muss unser Leben 
erneuern“, hat Calvin erkannt und leb-
te danach. Es war ihm wichtig, den „
Schritt von der Erkenntnis Gottes zur 
Lebenswirklichkeit des Menschen“  
(Matthias Freudenberg) zu gehen. Da-
bei ist das menschliche Handeln im-
mer die Antwort auf Gottes Vorse-
hung, auf sein Versprechen, mit sei-
ner „lebensschaffenden Kraft“ für uns 
zu sorgen. 

Die Wirtschaft muss den Menschen 
dienen 

Was den Umgang mit Geld und Besitz 
angeht, dachte Calvin ganz nüchtern. 
Heute würde man sagen, dass er für 
eine Regulierung des Finanzmarktes 
plädierte: In der Bibel findet er zwar 
kein prinzipielles Zinsverbot, aber ein 
Verbot von Wucherzinsen. Der Staat 
solle also die Zinshöhe 
festlegen, z.B. auf 6% (für 
damalige Verhältnisse ein 
sehr niedriger Satz). Von 
Armen solle überhaupt 
kein Zins genommen wer-
den.  

Die Wirtschaft wollte Cal-
vin zum Wohlergehen al-
ler gerne fördern – zum 
Beispiel durch Kredite an 

Kleinunternehmer und Kaufleute, die 
zum Teil mittellos als Flüchtlinge nach 
Genf gekommen waren. 

Reichtum ist eine Verpflichtung 

Reichtum ist für Calvin eine Gabe Got-
tes, die genossen werden darf. In 
Dankbarkeit und aus freiwilligem An-
trieb sollen die Reichen dann aber den 
Armen Gutes tun, anstatt Kapital an-
zuhäufen. Jeder sollte „eher seinen 
Bissen teilen als zu dulden, dass an-
dere Mangel leiden, während man im 
Überfluss lebt“. 

Calvin setzte aber nicht nur auf die 
freiwilligen Gaben der Wohlhabenden. 
Er sah auch eine Reform des Armen-
wesens für nötig. Anstatt Bettlern Al-
mosen zu geben, sollten die Armen 
über die Spitäler (Armen- und Waisen-
häuser) versorgt und ihren Kindern 
schulgeldfreier Unterricht erteilt wer-
den. 

Wenn Menschen zu Marmor werden 

Übermäßigen Luxus und Verschwen-
dungssucht tadelte Calvin, ja sah sie 
als Gefahr, den Menschen von Gott zu 
entfremden: „Wo bleibt die Erkenntnis 
Gottes, wenn unser Herz an die Groß-

In solidarischer Gemeinschaft leben 
Calvins Ethik  
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